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48 Zeitlupe-Angebot

Dieses Handy liegt gut in der Hand
Zu oft sucht man vergeblich nach einem passenden Handy mit grossen Ziffern und einfacher Bedienung.

Hier ist eins! Und für die Zeitlupe-Lesenden kostet es sogar 100 Franken weniger als im Handel.

Bestelltalon
Ich bestelle das Handy zum Spezialpreis von CHF 249.- (statt 349.-
in Schwarz Weiss (bitte ankreuzen).

Name

Vorname

Strasse

PLZ/Ort

Telefon/Fax

Datum Unterschrift

Der Versard erfolgt mit Rechnung. Porto und Verpackung werden mit CHF 9 - berechnet.

Die Bestellung ist verbindlich, keine Ansichtssendungen! Bitte Bestelltalon ausschneiden und einsenden an:

Zeitlupe, Postfach 2199, 8027 Zürich, Telefon 044 283 8913, Fax 044 283 8910, Mail info@zeitlupe.ch

Praktische Handys für ältere Menschen
I gab es bisher wenige, und wenn eines ein-

facher zu handhaben war, musste dies teuer
bezahlt werden. Der schwedische Konzern
Doro AB tanzt aus der Reihe. Der oberste

Manager der Unternehmenssparte Doro Care

Electronics, Jérôme Arnaud, hat es zur Strate-

gie erklärt, «das Leben im Alter zu erleichtern,
auch im Hinblick darauf, dass unsere Erinne-

rungsfunktion abnimmt. Zudem steigt im Alter
das Bedürfnis nach Einfachheit und Sicherheit.»

Das Doro 330 ist kaum grösser als normale
Handys, dafür zeichnet es sich aus durch

grosse Tasten und ein grosszügiges Display.
Es ist ein vollwertiges Mobiltelefon zum Tele-

fonieren und zum Senden und Empfangen von
Textmitteilungen (SMS). An der oberen Kante
befindet sich eine rote Notruftaste für die
Schnellwahl einer im Voraus bestimmten
Nummer (Hausarzt, beste Freundin). Per

Kopfhörer kann unterwegs UKW-Radio gehört
werden. Sogar eine Taschenlampe ist in-

tegriert. Damit das Gerät in Betrieb genommen
werden kann, muss eine SIM-Karte eingesetzt
werden (aus einem bestehenden Gerät oder
eine neu erworbene). Wichtig: Wer Freude

an diesem Mobiltelefon finden will, muss sich

Zeit nehmen, die Gebrauchsanleitung zu lesen

oder das Gerät mit jemandem einzurichten.
Das ist keine Frage des Alters, sondern auch
den Jüngeren unbedingt zu empfehlen.
> Doro 330 gsm CHF 249.- statt 349.-

> Erhältlich in Schwarz oder Weiss,

mit Akku, Ladekabel, Kopfhörer und
Bedienungsanleitung

>- Grosses, kontrastreiches Farbdisplay
mit Hintergrundbeleuchtung

> Grosse und leicht zu bedienende Tasten

>- Hörgerätekompatibel mit Headset

> 100 Einträge ins Telefonbuch

> SMS

>- Kopfhöreranschluss
> Hörer- und Ruftonlautstärke einstellbar
>• 10 verschiedene Ruftöne
>- Vibrationsalarm

> Bereitschaftszeit rund 100 Stunden
>- Sprechzeit rund 4 Stunden

> Gewicht ca. 94 Gramm

>-Abmessungen ca. 105 x 58 x 16 mm

# I tD X

Weiss auf Schwarz:

Das ideale Handy

kommt in zwei

Farben daher-
und für Zeitlupe-

Lesende ist es

hundert Franken

günstiger. Das

Originalhandy hat

genau die Grösse

des schwarzen

Geräts auf

diesem Bild.
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